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Über Pfingsten konnte man im TV diesen Film öfters sehen. Ich habe noch dunkle Erinnerungen an
das Buch von Isaac Asimov, der diese drei Robotergesetze in seinem Roman fomulierte.

Diese drei Gesetze seien die unumstössliche "Ethik" eines Roboter. Quasi das BIOS eines Roboters.

Der Film spielt damit. Einerseits kann ein Supercomputer die einzelnen Robbis via Downlink
dennoch dazu bringen, diese Gesetze zu übergehen, und andererseits hat der verstorbene
Robotervater der allumfassenden Überwachung durch den Supercomputer nur durch Selbstmord
entgehen und einem Roboterhasser dadurch einen Wink übermitteln können. Eine Spezialversion
eines Roboters, die der Robotervater extra dafür kurz vor seinem Tod entwickelte, bekam die
Fähigkeit, die drei Geetze zu umgehen bzw. sich selbst für eine Seite zu entscheiden.

Im Film sorgt der Roboterhasser, dass er den scheinbaren Selbstmord untersucht und natürlich die
Roboter dafür verantwortlich macht, genauer gesagt, diese eine Spezialversion names Sonny.

Der Supercomputer benutzt schlussendlich eine Ethik, die Menschen zu beschützen, indem der
erkennt, dass das Wohl der Gesamtheit über das weniger zu stellen ist. 

In der Konsequenz verkündet er, dass zum Wohle der Gesamtheit einige Freiheiten gekürzt oder
beendet werden müssen, zudem werden einige Menschen eliminiert, die gegen das grosse Ziel
arbeiten. In Konsequenz bringt das der Menschheit den Frieden und den Wohlstand. 

So einen Film mit dieser Messaage, allerdings düsterem Ausgang, gab es schon einmal, der
Supercomputer hiess damals Colossus.

Einen realen Fall gibt es in Form all der Gesetze zur Überwachung mitsamt Spezialberechtigungen,
die unter der Bush Administration seit dem 11. September 2001 eingeführt wurden.

Klar, wie begegnet man der Gewalt, der Zerstörung, dem Hass, dem Neid, der Missverteilung? Ein
alles kontrollierender Supercomputer macht das mittels Robotern, Bush und andere mit Gesetzen,
die die Freiheit einschränken. Die Computers in den Filmen hatten teilweise Erfolg - im Dienste der
Menschheit. Diese wurde geknechtet, hätte es aber ab dann gut gehabt, sprich, Essen und
Gesundheit garantiert.

Doch im Film musste der Sonny als Spezialkonstruktion dafür sorgen, dass der Supercomputer
zerstört wurde. Wozu das?

Wieso erscheint das Ende im Film Colossus düster? Wieso die Zerstörung des Supercomputers in I,
Robot erfreulich? Mit der doch dafür gesorgt ist, dass die Menschen sich nach wie vor umbringen,
die Umwelt zerstören und die Umverteilung Arm und Reich weiter auseinanderdriften lässt?
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